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FR-Regio als Impulsgeber für die Region

Hans Jürgen Wolf, Referat Europäische Raumordnung, Regionalentwicklung



Allgemeines

 Förderrichtlinie seit 1997

 Einsatz informeller Planungsinstrumente (große Gestaltungsmögl.)

 Umsetzung der Erfordernisse des Landesentwicklungsplanes und der 

Leitbilder der Raumentwicklung in der Bundesrepublik Deutschland

 Sektorenübergreifender und integrierender Ansatz
❙ Sicherung der regionalen Daseinsvorsorge

❙ Vorrang Fachförderung investiv

 Mittelausstattung DHH 21/22 5 Mio/Jahr
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Regionalentwicklung durch interkommunale Zusammenarbeit

❙ Ziele: Verbesserung der interkommunalen Zusammenarbeit 

❙ Stärkung der Teilregionen

❙ Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse

❙ Sicherung der regionalen Daseinsvorsorge

❙ FR-Regio als Umsetzungsinstrument

❙ freiwillige vertragliche Zusammenarbeit von K.d.ö.R.
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Fördergegenstände , u.a

1. ** Strategie- und Handlungskonzeptionen (Regionale Entwicklungskonzepte, 

Stadt-Umland-Konzeptionen etc.) - Nichtinvestiv -

2. ** Umsetzungsvorhaben – Nichtinvestiv / Investiv -

3. Modellvorhaben der Raumordnung und Bund-Land-Projekte mit 

fachübergreifenden Ansätzen (Regionales Flächenmanagement Wirtschaftsregion Chemnitz-

Zwickau 2003-2006; Integrierte und effiziente Infrastrukturplanung im ländlichen Raum – Lommatzscher Pflege 

2003-2006

4. Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Vermittlung von Projektergebnissen
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❙ Stadt-Umland-Konzepte (SUK) für Funktionsräume Zentraler Orte
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1. Konzepterstellung

z.B. Stadt-Umland-Konzeption 
Aufbau eines kommunalen IT-gestützten Dienstleistungszentrums für den Aktionsraum 

Wurzener Land

Bündelung u.a.:

Verkehrsrechtliche Anordnungen

Vorsorgender Brandschutz

Entwicklung und Einführung von e-Government / elektronische Antragstellung

Kita-Platzvergabe

Meldewesen

Archivwesen

Liegenschaftsmanagement



2. Konzepterstellung

❙ Regionale Entwicklungs- und  Handlungskonzepte (REK; RHK) z.B.  

Fortschreibung RHK Grüner Ring Leipzig

❙ Der Grüne Ring Leipzig ist eine freiwillige Kooperation von 14 Kommunen 

und den Landkreisen Leipzig und Nordsachsen seit 1996.

❙ Ziel ist, Naturschutz, Landschaftspflege, Naherholung und 

umweltverträgliches Wirtschaften zu fördern und zu koordinieren.

❙ Schlüsselprojekte im Gewässer-, Landschafts- und Umwelttechnologiebereich 

werden zumeist von mehreren Kommunen gemeinsam geplant und 

umgesetzt. 

❙ https://gruenerring-leipzig.de/konzepte/
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4. Umsetzungsaktivitäten

❙ Moderierende Begleitung interkommunaler Kooperations- und 

Netzwerkprozesse

❙ Managementleistungen zur Umsetzung von regionalen 

Schlüsselprojekten und zur Steuerung von thematischen Netzwerken

„Kümmerer“

Erstattung von Projektkosten 

(Personal- und Sachausgaben)
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3. Zuwendungsvoraussetzungen

❙ Die FR-Regio hat die den Raum der einzelnen Kommune und ihrer 

Planungstätigkeit verlassende räumliche Entwicklungsplanung im Blick.

❙ Antragsberechtigt sind Landkreise, Kreisfreie Städte, Gemeinden, 

Gemeindeverbände, kommunale Zweck- und Verwaltungsverbände sowie 

Körperschaften des öffentlichen Rechts.

❙ Regelfördersatz aktuell 60 Prozent

❙ Förderung bis 75 Prozent in begründeten Ausnahmefällen mit Stellungnahme 

der Kommunalaufsicht

❙ Das Fördergebiet sollte sich in der Regel an zentralörtlichen Gesichtspunkten 

ausrichten.
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❙ Abschluss Kooperationsvereinbarung

Öffentlich-rechtlicher Vertrag der beteiligten Kommunen

Festlegung der Handlungsfelder einer Kooperation

Abstimmung zu Inhalt und Maß der jeweiligen Mitwirkung
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Wesentliche Inhalte geplanter Novellierung

❙ Aufnahme eines - klarstellenden - Fördertatbestandes zur Förderung von 

Konzepten für freiwillige gebietliche Neuordnungen. 

❙ Förderquote 90 % der förderfähigen Ausgaben 

❙ Verlagerung des Verfahrens vom SMR auf die Landesdirektion

❙ Aktuell: Abstimmungen mit Ressorts und Kommunalen Spitzenverbänden

❙ Inkrafttreten voraussichtlich II. Quartal 2022
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Gelebte Beispiele
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www.publikationen.sachsen.de

www.landesentwicklung.sachsen.de/regionalentwicklung

Broschüre Praxisreport 2020
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


